
Karolingische Minuskel
Karolingische Minuskel des 11. Jahrhunderts (Vorbild: Hauptschrift des „Liesborner Evangeliars“)

Ligaturen (Buchstabenverbindungen) 

kurze, „keulenförmige“ Oberlängen
noch keine i-Punkte (erst ab dem 12. Jh.)

langes s ohne Unterlänge

t ohne Oberlänge

geschlossenes g

ct st et

kleines r oft unter die 
Grundlinie verlängert

Konstruktionshilfe für schwierige Buchstaben

b f g

Karolingische Minuskel des 9. Jahrhunderts (Vorbild: Cod. Sang. 14, 9. Jh., S. 331)

typisches k Notker des Stammlers
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